
Ausfüllhinweise Freistellungsauftrag

Vollständigkeit:
Bitte füllen Sie den Freistellungsauftrag vollständig aus. Der amtlich vorgeschriebene Text im Freistellungsauf-
trag darf nur an den dafür vorgesehenen Stellen durch Streichen oder Ankreuzen verändert werden. Darüber 
hinausgehende Änderungen bzw. Streichungen sind unzulässig und können zur Unwirksamkeit des erteilten 
Freistellungauftrages führen.

Erteilung und Änderung des Freistellungsauftrages:
Einen Freistellungsauftrag kann jede natürliche Person ohne Mitwirkung des Finanzamtes erteilen. Der Auftrag 
gilt, bis er widerrufen oder durch einen neuen Auftrag ersetzt wird und für alle bei der Bürger-Energiegenossen-
schaft geführten Geschäftsanteile. Er wird in der Reihenfolge der Kapitalertragssteuergutschriften ausgeführt. 
Jede Änderung (Minderung / Erhöhung) des Freistellungsauftrags muss auf amtlich vorgeschriebenem Vordruck 
vorgenommen werden. Insbesondere dürfen die Angaben zur Höhe des Freistellungsauftrages sowie zum Gül-
tigkeitszeitraum („Dieser Auftrag gilt ab dem…“) nicht fehlen. Die Beschränkung eines Freistellungsauftrages 
auf einzelne bei der Bürger-Energiegenossenschaft gezeichneten Geschäftsanteile ist nicht möglich. Wird der 
freizustellende Betrag herabgesetzt, ist ein Unterschreiten des bereits freigestellten und ausgeschöpften Be-
trags nicht zulässig. Eine Erhöhung des freizustellenden Betrages darf ebenso wie die erstmalige Erteilung 
eines Freistellungsauftrages nur mit Wirkung für das Kalenderjahr, in dem der Antrag geändert wird, und spätere 
Kalenderjahre erfolgen. Nur für die den Freistellungsbetrag übersteigenden Kapitalerträge fällt der Steuerabzug 
an. Der Freistellungsauftrag kann schriftlich zum Kalenderjahresende widerrufen werden. Die Bürger-Energie-
genossenschaft ist nach § 45 d Abs. 1 EStG verpfl ichtet, dem Bundeszentralamt für Steuern zusammen mit dem 
Namen und der Anschrift der Person, die den Freistellungsauftrag erteilt hat, auch die tatsächlich freigestellten 
Kapitalerträge zu melden. Dazu gehören beispielsweise bei Dividenden auch die im Rahmen des Freistellungs-
auftrages erstattete Kapitalertragsteuer.

Freistellungsauftrag für Ehegatten:
Ehegatten die unbeschränkt einkommenssteuerpfl ichtig sind und nicht dauernd getrennt leben, haben ein ge-
meinsames Freistellungsvolumen. Sie können entweder einen gemeinsamen Freistellungsauftrag bis zu max. 
2.000 EUR oder Einzelfreistellungsaufträge bis zu max. 1.000 EUR erteilen.

Gemeinsamer Freistellungsauftrag für Ehegatten:
Ein gemeinsamer Freistellungsauftrag muss die persönlichen Daten beider Ehegatten (Name, abweichender 
Geburtsname, Vorname, Geburtsdatum, vollständige Anschrift) enthalten und von beiden Eheleuten unterschrie-
ben sein. Der gemeinsame Freistellungsauftrag umfasst alle einzeln vorhandenen Geschäftsanteile bei der Bür-
ger-Energiegenossenschaft.

Antrag auf ehegattenübergreifende Verlustrechnung:
Der Fall einer anzuwendenden ehegattenübergreifenden Verlustrechnung kann bei der Bürger-Energiegenos-
senschaft nicht eintreten, denn dieser würde voraussetzen, dass einer der Ehegatten bei der Bürger-Energiege-
nossenschaft steuerliche Gewinne, der andere jedoch dort gleichzeitig steuerliche Verluste erwirtschaftet.

Einzel-Freistellungsaufträge für Ehegatten:
Ein Einzel-Freistellungsauftrag gilt nur für die vom freistellenden Mitglied gezeichneten Geschäftsanteile, nicht 
jedoch für die Geschäftsanteile des Ehegatten. Der Einzel-Freistellungsauftrag wird nur von dem auftraggeben-
den Ehegatten unterschrieben.

Veranlagung von Ehegatten zur Einkommenssteuer:
Bei der Veranlagung zur Einkommenssteuer haben Ehegatten, die unbeschränkt steuerpfl ichtig sind und nicht 
dauernd getrennt leben, ein Wahlrecht zwischen Zusammenveranlagung und getrennter Veranlagung. Dieses 
Wahlrecht kann ausgeübt werden, unabhängig davon, ob der Freistellungsauftrag gemeinsam oder einzeln er-
teilt wurde.

Personenübereinstimmung:
Der Antragssteller muss mit dem zeichnenden Mitglied identisch sein.

Minderjährige:
Der Freistellungsauftrag der Eltern erstreckt sich nicht auf die Mitgliedschaft(en) ihrer Kinder. Jedes Kind kann 
aber für seine Zinsen einen eigenen Freistellungsauftrag bis zu 1.000 EUR erteilen. Bei Minderjährigen ist hierfür 
die Unterschrift des / beider Erziehungsberechtigten erforderlich.
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